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Maximilian Scheer mit seinem Meisterstück. Foto: Markus Schlotjunker

Lichterabend und Adventsausstellung
locken Besucher nach Ostenland

W er einmal die Adventsausstel-
lung der Landgärtnerei Spork-

mann besucht hat, der weiß: Dort
herrscht eine ganz besondere Atmo-
sphäre, denn das Gelände an der Os-
terloher Str. 85 in Delbrück-Osten-
land und das ganze Geschäft sind von
den Mitarbeitern und Mitarbeiterin-
nen des Familienbetriebs dekoriert.

Am Sonntag, 15. November, und
Sonntag 22. November, sind alle
Stammkunden und die es garantiert
werden, wenn sie vorbeikommen, ist
die Adventsausstellung von 11 bis 16
Uhr geöffnet. In jeder Ecke ist Weih-
nachtsschmuck zu entdecken. Dazu
kommen natürlich die Pflanzen.
Insbesondere Weihnachtssterne
werden bei Sporkmann angeboten.
Und da man hier gerne etwas länger
verweilt, gibt es auch etwas zu essen.
Neben Kaffee, Kuchen und Waffeln
werden Bratwürstchen, Pommes so-
wie Glühwein angeboten. Der Erlös
davon wird für einen guten Zweck ge-
spendet. Das Verkaufsangebot wird
durch den Marktstand von Baumhü-
ter ergänzt, wo es frisches Obst und
Gemüse zu kaufen gibt. Der Nikolaus
ist zusammen mit Knecht Ruprecht

auch auf dem Gelände unterwegs.
Aber zurück zu Pflanzen und Deko:

Knapp 25.000 Weihnachtssterne in
unterschiedlichen Größen hat Spork-

Wenn Sporkmann festlich aufblüht.

mann vorrätig, und zwar in den Far-
ben Rot, Weiß, Rosa und Bunt ge-
flammt. Alle sind aus eigener An-
zucht. Das ist der Clou: Neben der

— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —
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Late Night &Advent
Lichterabend, Samstag, den 14.11.2026, vo 1630-2000 UhrAdvent-Soderöfnung, Sontag, den 15.11.2026, vo 1100-1600 UhrAdvent-Soderöfnung, Sontag, den 22.11.2026, vo 1100-1600 Uhr

eigenen Pflanzenzucht auf einem Ge-
lände ganz in der Nähe des Geschäfts,
stellt das Team auch die Weihnachts-
gestecke selbst her. Gleich nach Aller-
heiligen wurde mit der Arbeit dafür
angefangen.

Seit 1920 ist der Familienbetrieb am
Standort in Ostenland fest verwur-
zelt. Seniorchef Johannes – dieser
Vorname wird seit Generationen in
der Familie weitergegeben – Spork-
mann hat vor Kurzem den 153. Aus-
zubildenden eingestellt. Hier ergeben
seit Jahrzehnten Tradition, Hand-
werk und Leidenschaft eine erfolgrei-
che Kombination, deren schönste Er-
gebnisse bei der Adventsausstellun-
gen und weiteren Aktionstagen im
Jahresverlauf zu sehen sind.

Die eingefleischten Sporkmann-
Fans, die aus dem ganzen Kreis nach
Ostenland kommen, wissen, dass vor
der Adventssonderöffnung der Lich-
terabend, kombiniert mit einem Late
Night Shopping, kommt. In diesem
Jahr ist er am Samstag, 14. November.
Dann werden von 16.30 bis 20 Uhr
unzählige Lichter für ein heimeliges
Ambiente in der Gärtnerei sorgen.

(ma)

Dritte Generation stärkt Kettelgerdes
Familienbetrieb baut mit Meister Maximilian Scheer den Fliesenbereich aus.

S eit mehr als 60 Jahren steht die
Firma Kettelgerdes für die Ver-
arbeitung und Veredelung von

Naturstein sowie für die Anfertigung
individueller Grabmale. In jüngster
Zeit hat das Familienunternehmen
mit dem Sitz am Schwalbenweg 15 in
Delbrück zudem den Bereich Fliesen
gezielt ausgebaut und stützt sich da-
mit heute auf drei Standbeine: Natur-
stein, Grabmale und Fliesen.

Für diesen neuen Schwerpunkt
steht Maximilian Scheer. Der 23-jäh-
rige Sohn von Heike Kettelgerdes, die
den Betrieb gemeinsam mit ihrer
Schwester Diana führt, hat vor Kur-
zem erfolgreich die Meisterprüfung
zum Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
ger abgelegt. Damit verkörpert er die
Zukunft des Unternehmens, das sein
Großvater Hubert Kettelgerdes 1962
als Ein-Mann-Betrieb gegründet hat.

Dass Maximilian Scheer ins Hand-
werk gehen würde, zeichnete sich
nicht direkt ab. Verschiedene Prakti-
ka halfen ihm bei der beruflichen
Orientierung. Seine Ausbildung ab-
solvierte er bewusst außerhalb des
eigenen Betriebs, um zusätzliche Er-
fahrungen zu sammeln. Gelernt hat er
bei Fliesen-Eckelt in Scharmede, be-
vor er anschließend in den Familien-
betrieb wechselte.

Sein Meisterstück war eine Sitz-
bank aus Fliesen mit beheizter Sitzflä-
che und integriertem Kühlfach. Die
Aufgabe stellte hohe Anforderungen
an Form und Ausführung. Unter an-
derem mussten Rundungen präzise
gearbeitet und verschiedene techni-
sche Kriterien erfüllt werden. Für Pla-
nung und Umsetzung hatte Scheer 40
Stunden an fünf Tagen Zeit. Abge-
nommen wurde die Meisterprüfung
bei der Handwerkskammer in Arns-
berg.

Mit seinem Einstieg wächst nicht
nur das Team – auch das Angebot des
Unternehmens wird breiter. Bislang
war Kettelgerdes vor allem für Natur-

steinarbeiten und Grabmale bekannt.
Im Natursteinbereich fertigt der Be-
trieb unter anderem Böden, Fenster-
bänke, Küchenarbeitsplatten, Trep-
penstufen und Waschtische nach
Maß. Verarbeitet werden Natursteine
aus vielen Teilen der Welt, darunter
Granit, Marmor, Sandstein und Quar-
zit.

Die Materialien kommen meist als
große Rohplatten mit Formaten von
bis zu 3,40 mal 2 Metern im Betrieb
an. Dort werden sie maschinell zuge-
schnitten und weiterbearbeitet. Viele
gängige Materialien sind direkt vor
Ort verfügbar. Wer etwas Ausgefalle-
neres sucht, kann aus Mustern wäh-
len. Bei stark geaderten oder beson-
ders individuellen Steinen ist auch
eine Auswahl direkt beim Zwischen-
händler möglich.

Zum Service von Kettelgerdes gehö-
ren Beratung, Aufmaß, Lieferung und

Verlegung. Dabei geht es nicht nur um
die Optik, sondern ebenso um passge-
nauen Zuschnitt, sicheren Transport
und fachgerechten Einbau. Gerade
bei großformatigen Elementen sind
Erfahrung und eine sorgfältige Pla-
nung entscheidend.
Auch im Fliesenbereich bietet der Be-
trieb ein breites Leistungsspektrum
an. Ob Bad, Küche oder kompletter
Neubau, ob Sanierung im privaten
Bereich oder Projekte für öffentliche
Auftraggeber – möglich ist vieles. Ge-
fragt sind derzeit vor allem große For-
mate und möglichst schmale Fugen.
Umso wichtiger ist eine saubere und
präzise Verlegung.
Dass Fliesen oft leichter sind als Na-
tursteinplatten, macht die Arbeit
nicht automatisch einfacher. Auch
hier sind Sorgfalt, Fachwissen und
Genauigkeit gefragt. Gerade das reizt
Maximilian Scheer an seinem Beruf:

aus einem leeren Raum mit hochwer-
tigen Materialien etwas Dauerhaftes
zu schaffen. „Es ist einfach ein tolles
Material. Es macht Spaß, damit zu
arbeiten“, sagt der frischgebackene
Meister. Und es ist auch etwas Demut
dabei, wenn der frischgebackene
Meister über seinen Werkstoff
spricht, wie der von der Natur ge-
schaffen worden ist, und dass er, ein-
mal verlegt, für die Ewigkeit seinen
Platz hat.

Zugleich ist das Handwerk körper-
lich anspruchsvoll. Große Formate,
schwere Materialien und die Arbeit
auf Baustellen gehören zum Alltag.
Umso wichtiger ist es für Familienbe-
triebe wie Kettelgerdes, qualifizierten
Nachwuchs in den eigenen Reihen zu
haben. Mit Maximilian Scheer ist nun
die dritte Generation dabei, die Zu-
kunft des Unternehmens mitzugestal-
ten. (ma)


